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N a g s l d e r

Amts- «ndZiuelligenzBlatt
Dienstag vcn 23 . Mai 1832.

Stuttgart.
Bekanntmachung der entral-
leitung des LVohlthätigkeitS-

Vereins.
Nach den Berichten über den vor¬

schriftsmäßigen Bestand der zur Or»
ganisation des allgemeinen Wodltbä-
»lgkcitsvereins gehörigen Bezirks und
Ortsvereine und ihrer Leitungen , welche
in Folge unseres Aufrufs vom t . April
d. I . ( Schw . Kronik Nr . 84 ) bei
uns einkommen, wird die Stelle die-
seS Aufrufs die Verwendung des ver-
willigten Beitrags innerhalb der Ge¬
meinde ist Sache der auS den Mit¬
gliedern des KirchenkonvemS und den
weiteren gewählten Vertretern des
Ortsarmenvereins zusammengesezten
Lokalleitung dieses Vereins hie unv
da in einem Sinne aufgefaßl , wor-
nach die Mitwirkung der Pfarrge-
me nderälhe bei diesen Leitungen aus¬
geschlossen oder dahm gestellt seyn
sollte. Wir sehen unS dadurch zu ver
Erläuterung veranlaßt , daß wir , wie
dieses auch in unserem Aufruf vom
23 . Februar d. I ausgesprochen ist,
in den evangelischen Gemeinden die
Mitwirkung ver Psarrgemeinverätbe
bei den Wohlthätlgkeltsoeremen , mit
denen sie in Hinsicht auf Armenpflege
nach §. 29 der K. Verordnung vom
25 . Januar 1851 die gleichen Zwecke
haben , als wesentlich betrachten und
daher namentlich auch ihnen dieTbeck-
nahme ihrer sämmtlichen Mitglieder
oder nach Umständen e.ues Ausschus¬
ses derselben an der Vercinsleuung
in ihrer gedoppelten Eigenschaft als
Mitglieder einer theüweise an die
Stelle der Kirchenkonvente getretenen
Behörde und als gewählte Vertreter
der Kirchengemeindc für begründet
erkennen . Wer fordern daher die ge¬
meinschaftlichenUnterämter aut , überall
' » den evangelischen Gemeinten » wo
cS noch nicht geschehen ist , für die
Organisslion der pfarrgememderäth-
ll» en Mitwirkung bei dcrOrtslcirung
tS WohlthätigkeiiLvereinS in geeig¬

neter Weise besorgt zu seyn. Zugleich
dringen wir b i diesem Anlaß die noch
von einzelnen Bezirksvereine » für die
Woblthätigkeit oder an deren Stelle
von den gemeinschaftlichen Oberäm¬
tern ausstehcnven Berichte über den
Bestand der Bezirks - und Armen-
vereine in Erinnerung.

Den 13 . Mai 1852.
Die Cemrallciiung des Wohlthä-

tigkeits - Vereins.
Gärttner.

Königliche L5erord » ung , betref¬
fend die Außerkurssetzung dsr

halben Kronentbaler.
Wilhelm

»onGotteS Gnaden , König von
W ürttembcrg.

Um die Nachtheiie abzuwenden,
welche durch die Verrufung der hal¬
ben Kronentbaler in einigen Nachbar¬
ländern für Unser Land entstehen
könnten , verordnen und verfügen Wir
wie folgt : §. 1. Die halben Kroncn-
thaler , welchen , sofern sie unbeschä¬
digt der KurS zum Wrrthe von 1 fl.
20 kr. seither noch gestaltet war ( Ver¬
ordnung vom 3. Mai 183 ? , §. 2,
Reg .-Bl - S . 188 ), sind vom 1. Juli
t . I . an weder bei den K. Kassen
noä ) im Privatverkehr als Eeldmün-
zen mehr anzunehmcn . §. 2 . D >e
außer Kurs  gesezien Halden Kronen¬
tbaler werten bei den K. Kassen und
dem K. Munzamt .̂brS zum 1. Scp
tember t . I . nach dem Gewicht , das
Leih zu Einem Gulden und zwanzig
Kreuzer,  eingewechselt . Unsere Mi¬
nisterien deS Innern und der Finan¬
zen sind mit der Vollziehung dieser
Verordnung beauftragt.

Gegeben Stuttgart den 20 . Mai 1852.
Wilh e l m.

Der Chef deS Departements deS Innern:
Linden.

Der Chef des Finanzdepartemcnts:
Knapp.

Auf Befehl des KönigS:
Der Kabinelsdirektor:

M a u c l « r.

Oberamt Nagold.
Floßfperre.

Unter Beziehung auf die Bekannt,
machung vom 28 . vorigen Monats,
Amtsblatt Nr . 35 , wird hiemit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die
Floßsperre auf der Nagold dis zum
31 . d. Mts . verlängert worden «ft.

Den 22 . Mai , 852.
Königliches Oberamt.

Wiebbekink.

Forstamt Altenftaig.
Revier Enzklösterle.

Holz - Verkauf
Am Dienstag dem 1. Juni d. I.
M werden in dem StaatSwald

M - A " Distersberg , in Schlägen
und vom Scheidholz »er¬

steigert werden:
448 Stämme tannenes Langholz,
128 Stücke tannene Sägklöhe,

Klafter tannene Prügel.
Die Kaufsliebhaber werde« er'nge-

ladrn , sich
MorgenS 9 Uhr

im Schlag im sog. Schneckenthälchen
cmzusinden.

Aitenstaig , den 22 . Mai , 852.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

Hvlz - Derkauf.
Am Dienstag dem 8 . und Mittwoch

dem 9. Juni
werden unter den bekannten Bedin¬
gungen im öffentlichen Ausstreich ver¬
kauft:

l ) aus dem Staatswald Dickemer
Wald , Schlag Reutenhau : 69 Stücke

tannenes Langholz , 1,5
Stücke tannene Sägklöhe,
l ^z Klafter buchene Schei¬

ter , 1 '/ , Klafter buchene Prügel , 56 '/,
Klafter Nadelbolzscheiter , 18 ^ Klaf¬
ter Radelholzprügel , 11*/, Klafter
Neisprügel , 250 Stücke buchene und
100 Stücke Nadelhvlzwellen;



ck) »n Schei'dhissz, aus den Staats
Waldungen Drckemerwald und Weiler:
14 Stücke tannene Sägklötze , 1 Klaf¬
ter buchene Scheiter , 29V^ Klafter
Nadeldolzschefter , 18 Klafter Nadel-
hoftprügel , 25 Stücke buchene und
737 '/ , Stücke Nadelholzwellen.

Zusammenkunft se Morgens 9 Ubr
und zwar am ersten Tag im Staats
Wald Reutenhau und am zweiten Tag
im Staaiswald Weiler , Abteilung
Wosserteuch.

Wiltberz , den 21 . Mai 1852.
Königliches Forstamt.

Bechtner,  A .-V.

Gerichtsnotariat Nagold.
Unterthalherm.

Zweiter Liegeufchaftsverkauf.
Aus der Gantmasse veS Balihas

Die sin - er , Zimmermanns hier,
kommt dessen Liegenschaft , bestehend in:

xr-h. Hälftean einem zwei-
Wohn-

der Hälfte an einer Scheuer,
circa 3 '/g Morgen Aecker,

Anschlag . 527 fl.,
am Montag dem 28. Juni 1852,

Vormittags 10 Ubr,
nochmals auf dem Rarbbaus in Un»
terthalheim zum Verkauf , wozu Lieb¬
haber , auswärtige Mit Vermögens.
Zeugnissen versehen , emgeladen wer-
den.

Den 24. Mai 1852.
K. Gerichtsnotariat Nagold.

P e r r e n o n.

Gerichtsnotariat Nagold.
Oberschwandorf.

Liegenschaft - -Verkauf.
Zn derGantsache des Jakob Bech-

tvld,  ZeugmacherS hier , kommt des,
srn Liegenschaft , bestehend in

4 Ruthen Gärten,
2 Viertel IO ' /, Ruthen

Wiesen
2 Morgen 3 Viertel l " g Rüthen

Aecker,
zusammen angeschlagen um 479 fl.,
am

Samstag dem 19 . Juni 1822,
Vormittags 10  Uhr,

auf dem RathhsuS in Oderschwandorf
zum Verkauf , wozu Liebhaber , aus¬
wärtige mit Verniögenszeugnissen ver¬
sehen , eingelakcn werden.

Den 19 . Mai 1852.
K . Gerichtsnotariat Nagold.

Perrenon.

cnchtsnokariat rirago
Unterthalheim.

Liegenschaft - - Verkauf.
Aus der Gantmasse des Johs . Li pp,

Taglöhners , kommt am
Montag dem 14 . Juni 0. I .,

Vormittags 10 Uhr,
dessen Liegenschaft , bestehend in:

einem zweistockigenWohn-
haus und Scheuer un¬
ter einem Dach,

27 Ruthen Länder,
2 Morgen ' ^ Viertel 7,4 Ruthen

Aecker,
1 Viertel 34,4 Ruthen R utfeld

auf dem Rathhaus in Unterthalheim
zum Verkauf , wozu Kaufsliedhaber
eingelakcn werden.

Den 8 . Mai 1852.
K . Gerichtsnotariat Nagold.

Perrenon.

Gerichtsnotariat Nagold.
Oderthalheim.

Zweiter
Liegenschaft » - Verkauf.

In der Gantsache des weiland Jo
Hannes Är >, SchulleorerS , wer

den am
Feirag dem 4 . Juni 1852,

Vormittags 10 Uvr,
2 Bienet Acker lm Fct-

tingcr,
1 Viertel Garten im

Bahnhölzle , und
1 '/ , Viertel Acker in Baisinger,

Althe mer Markung,
auf dem Rathbaus m Oberthalheim
zum Verkauf gebracht

Den 1. Mai 1852.
K. Gerichtsnotariat.

Perrenon.

Amtsnotariat Eunngen.
Vollmaringen,

Gerichts - Bezirks Horb.
Gläubiger - Aufruf

Die Unterzeichneten Stellen sind mit
der außergerichtlichen Erledigung des
Schuldenwesens des

Anron Müller,  Taglöhners von
hier,

oberamtsgerichtlich beauftragt und
fordern diesem Auftrag gemäß dessen
sammklichr Gläubiger hiemir auf , kbre
Forderungen unter Vorlegung der
erforderlichen Beweismittel am

Donnerstag dem 17. Juni d. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Vollmaringen
zu Uqultiren und sich über die Ler-
werthung der vorhandenen Liegenschaft
auszusp :echen.

berung bei fraglicher Verhandlung
geltend zu machen , hat eS sich selbst
zuzuschreiben , wenn er diedei uiide-
rücksichligt bleibt und die vorhandene
Masse an die bekannten Gläubiger
vertheilt wird.

D n 17 . Mai 1852.

K . Amtsnotariat Eutingen
und

Gemeinderach Vollmaringen.
Vdt . Amtsnotar

Hailer . _

Amtsnotartat Altenstarg.
Eddauseii,

Gerichtsdezirks Nagold.
Gläubiger - und Bürgen

Aufruf.
In der Berlaffenschafts -Sache des

Jakob Vetter,  Zieglers , unv
seiner Gattin Maria Agnes,

geb. Oannecker  von Eb-
bausen,

werden alle diejenigen , welche eine
rechtliche Forderung an die rc. Vet-
terschen Eheleuie zu machen baden,
hiemit aasgefordcrt , ihre dießsallsigcn
Ansprüche

bmnen 10 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle anzu
melden und zu erweisen , um sie bei
lbrer Verlaffenschasks - Auseinanderse¬
tzung gehörig berücksichtigen zu kön¬
nen.

Altenstaig , den 19. Mai 1852.
Königliches Annsnorariat.

Wullen.

Amtsnotariat Wrwberg.
W i l d b e r g.

Gläubiger - Aufruf.
Um das Schultenwesen des ver¬

storbenen Schrelbsekern - Fabrikanten
Johann Jakob SW welk hart  von
hier bereinigen zu können , werden alle
diejenigen , welche an gedachten Schweik»
harkt oter dessen Sohn Gottfried
Sch weit hart  eine Forderung zu
machen haben , aufgefordert , solche
sammk den etwaigen Vorzugs Rechten

binnen , 5 Lagen
bei der Unterzeichneten Stelle um so
gewisser anzmelden , als sie sonst keine
Befriedigung mehr zu erwarten baden.

Wildberg , den 18 . Mai 1852.
Königl . AmlSnotariai.

M a j e r.

Amtsnotariat Wilsberg.
Wildberg»

Liegeuschuftsverka nf.
Ans der Gantmasse deS Jakob Fr.

Hertter,  Küfers hier,



in:
Einem einstöckigen Wobnbause mit

l Scheuer , einer Küscrwerk-
lstälte mir ernge-
grichteter Brannk-

weinbrennerei und ei.
ner besonderen Stallung,

1 Morgen Garten , ungefähr
4 Morgen Aecker und
1 ' /, Morgen Wielen,

am Montag dem 21 . Juni d. I,
Vormittags 8 Udr,

auf dem Naibdause zu Wilrberg rm
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf.

Wildberg , den 21 . Ma , 1852.
Königliches AmtSnotariat.

M a f e r.

Amtsnotarlar Wiidbcrg.
W i l d b e r g.

Liegenschafts Berkanf.
Aus der Ganimasse deS Job . Mich.

Ratbfelber  vier,
wird dessen Liegenschaft , bestehend in

Der Halite an einem
zweistöckigen Wohn-
Hause und

circa 3 Morgen Aecker, am
Mittwoch dem 30 Juni,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Rathdause zu Wildberg im
öffentlichen Aufstreich verkauft.

Wildberg , den 21 . Mai >852.
Königliches Amtsnotanat.

_M a j e r ._
Amrsnorariar Attenstaig.

Eb hausen,
Oberamtsgerrchtsbezirks Nagold.

Erster Licgenschafts - Verkauf
In der Schuldensache des

Konrad Riedm » Ile  r . Zeugma-
cherS von Edhausen,

findet am
Samstag dem 26 Juni d. I .,

Morgend 8 Udr,
auf dem Rakhhaus zu Edhausen ein

Verkauf nächste-
bcnderRealicäten

^ ^ on Gedäu und
Gütern statt , als .'

Gedäu:
Ein zweistöckigesWohnhaus,

mit zwei Wodnuugcn unv H
emer Scheuer am Falter-
weg;

ein Farbbaus am Mühlgraben;
Gärten:

an 1 Viertel und
die Hälfte an 3 Viertel 12 Ruthen

im Hemmenreich,
circa '/ , Viertel in der Widdum-

Halte » ;

» e s e n:
2 Viertel 6 Ruthen und
2 Viertel auf dem Kielberg,
1 Viertel,
1 Viertel 2 '^ Ruthen,
2 Viertel 3 Ruthen und
'/ « an Viertel in Buobwiesen,
circa 2 '/ , Viertel 6 ' « Ruthen ru

der Au;
Aecker:

Zeig Kielberg:
di« Kälsre an 1 Morgen V, Vier¬

tel unterm Dorf,
1 Viertel 10 Ruthen und
die Hälfte an l Morgen 14 Ruthen

auf der Heid,
die Hälfte an . Morgen Hs, Viel«

iel 14 Ruthen im Kleinsderg;
Zelg ob dem Dorf:

die Ha .fte an 1 Morgen 6 Ruthen
in Breitenackern,

' « an 1 Morgen 1 '/ , Rüchen,
die Halfie an 1 Morgen l8 '/g Ru¬

then,
die Hälfte an 1 Morgen 9 Ruthen

und
die Hälfte an 3 '/ , Morgen 10 Ru¬

then im Hötcerle,
1^, Viertel cm Kahcnsteig,
1 Morgen ' '/ « Ruthen in Morgen-

ackern,
V, V .ertel 10 ' -̂ Ruthen und
2 ' /, Viertel 17^« Ruthen nebst 2

Tuchrahmen am Lintenrain,
1 Morgen 's , Viertel 12 Ruthen

in Brunnackern und
die Hälfte an 3 ' ', Viertel 9 Ruth -n

am Kielberg;
Zelg Mohnhardt:

2 Viertel in der ÄeckerShalten,
V -eriel 16 Ruthen »m Bingelö-

acker und
2 Viertel im langen Weg;

gemeinderäthlich zu 4309 fl. geschäzk.
Fremde , der Verkaufs - Kommiffio»

nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über rhreZah
lungSfäh -tjke l durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akten auS-
zuweisen.

Altenstaig , den 19. Mai 1852.
Königliches Ainlsnotariat.

Wullen.

Sulz,
EerichtSbezirks Nagold.

Liegenschaitsverkanf.
Aus der Gantmasse des Bierbrauers

Johannes P r v ß von hier werten
oderamtSgerlchülchem Aufträge zu Folge
am Donnerstag dem 10 . Juni d. I -,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen RathhauS im Auf-
strcich verkauft werden:

eingerichteter
Bierbrauerei und

'ss?M-i ' r^ Branntweinbren,
nerei , im Jahre

- . 1846 neu erbaut und
eingerichtet , nebst

^ ^ *dem daran stehenden
Garten,

etwa 9 ' /, Morgen Wiesen und
Aecker,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Auswärtige , hier nicht persönlich

bekannte Käufer und Bürgen haben
sich durch obrigkeitlich beglaubigteZeug-
nisse über Prädikat und Vermögen
auszuweisen.

Den 10. Mal 1852.
Scbultbeißeuamt . D ü r r.

DornHan,
Oderamts Sulz.

Aufforderung.
Der gegenwärtige Verwalter der

Filial -Apothrkc zu Haiterbach , W l-
belm Friedcnch Freiberger,  bür¬
gerlich hier — wandert mit seiner
Frau und 6 Kindern nach Nordame¬
rika aus — wist aber die gesetzliche
Bürgschaft nicht leisten und hat da¬
her de» Annag gesteckt, eine Auffor¬
derung in den öffentlichen Blättern
ergehen zu lassen. ES werden daher
alle diejenigen , welche auS irgend ei¬
nem Grunde an denselben oder seine
Familie Ansprüche zu machen haben,
aufgefvrden , solche

binnen 30 Tagen
von heute an gerechnet, bei dem Stadt¬
rath dahier geltend zu machen , wid¬
rigenfalls zie später mit solchen nicht
mehr gehört werden könnten.

Den 12 . Mai 1852.
S t a d l r a t h.

iin fb ron li,
OberamtS Nagold.

Eichen feil.
Die Unterzeichneten verkaufen am
Pfingstmsurag , als am 3l . Mai,
^ ungefähr 80 Stücke sehr

schöne Eichen , welche sich,
zu allem Holz eignen , cs.

gibt ein Quantum sehr schöne Säg-
klötze. Dre Liebhaber werden einge¬
laden , sich am gedachten Tag,

Nachmittags 1 Udr,
bei den Uukerze' chneten einzufinden.

Den 22 . Mai 1852.
Georg Scha -ble.
Peter Schaible.

Nagold.
Schönen Hanfsamen verkauft !

K. W. Bischer. '



OvrrmuSva ^ ,
Obcramrs Freudcnstadt.

M a t d - LZ« r k a « f.
Am Pfingstmontag dem 31 . Mai,

NaMnnrrazs 4 Uhr,
verkaufe >ck meinen Wald , im Meß

lhaltend 35 Morgen , auf
lÄlknuifraer Markung lie-
Igent , im WirthShaus dort

an ten Meistbietenden.
Die Herren Orlvvorsteher möchten

es bekannt macken.
Den 22 . Ma . 1852.

_Iah . A. Hofer.
Nagold.

Geld - Gesuch.
50 —60 fl- werden gegen

g» eine gute Versicherung auf»
zunehmen gesucht.

Wer , sagt
_G . Zaiser.

Nagold.
Wägelchen feil

Ein gwies brauchbares einspänni»
-s/̂ g °U7»v .ges Wägelchen ist zu ver-

» .kaufen . Wer , sagt
__ r»_ G . Zaise r.

Nagold.
E ur p f e b 1 u u g.

Den Unterzeichnete empfievlt sich
«der dfle Dauer der Schafschur de»
Herrep . Schafhaltern im Wollcnbinden.

Fried . Benz,  Tuchma cher.

Nagold.
Tanzbelustigung.

! Äm Pfingstmontag werde ich Tanz-
> « -k» mustk abhalken,

wozu  ich die tanz¬
lustige Jugend bie-

°mit höflich einlade.
Kronenwirrh L u h.

G i n I a d u n g.
Ich werde am Pfingstmontag bei

gut bese,ter Musik
eine Tanzunterhal-
tung veranstalten,

' wozu ick Tanz - l
liebhaber mit dem Bemerken einlade,
dgß für gute Bewirthung gesorgt ist.

Ochsenwirth Schwei kle . i

OöcramtS Nagold.
Warnung.

Seit einiger Zeit werden Einwoh¬
ner zu Nagold , Altenstaig , Haiterbach
u. s. w. durch einen bettelnden Taub¬
stummen , welcher auf Kosten der Ge¬
meinde Mötzmgen , O .A. Herrenderg,
hier in Verpflegung ist, belästigt . Man
bittet , ihn ferner adzuweisen , und die
Gaben Andern zuzuwcnden.

Für Auswanderer nach Amerika.

Die IL regelmäßigen HAostfehjffe
zwischen Havre Mew -Pork,

vertreten  durch die Spezial - Agentur der Herren
Chryftie , Heiur -chK; Comp . in Mainz und Havre,
fürWürttemberg  durch de< 8enera !-Agentur von

Johs . Romiuger ur Stuttgart,
welche den regelmäßigen D cnst zwischen Havre und New -Uork versehen,
und deren Vorzüge hinlängUck bekannt sind , segeln monatl .ch viermal,
so daß jede Woche eine Abfahrt von Havre stakifindet, und zwar:

Glissens,
Ainsworth,
Kollandee,
HlgginS.

Zu Skkords -Äbschlusftn empfiehlt sich, und gibt auf Anfragen auf-
Bereitwilligste nähere Auskunft

her BezrrkS-Agent in ??agold:
Christian Friedrich Lappt  er.

gegen Schnupfen , Huston , Katarrh und Heiserkeit.
Gegen diese Beschwerden gibt es nichts Besseres , als obige durch

ihre Wirksamkeit rühmlichfl bekannten sogenannten Hustentabletten
,io » irte Vst k - ctorate ) von H . Wenz  in Wiesbaden . D eselbcn find nebst
Gebrauchs -Anweisung die ganze Schachtel zu 48 , die Halde zu 24 Kreuzer
zu haben bei "

_ Gustav Bothner , Conditor in Frcudenstadt.

am 4. Juni SL ' ff Admiral, Kapitän
,/ 11 . „ Säm . M. For

19 . „ Et . Denis
27 . „ Splendiel ,/

Nagolder wöchentliche Frucht -, Brod -, Fleisch-, Biktualien - und Holz -Preise den 22 . Mai 1852.

Frucht- !
Gattungen . !

st r e i S,

höchster. mittlerer. niederer.

fl. kr. fl- kr. fl. kr. '
Binkel , neu.1Sch. S — 7 51 6 30 ,
Dmlel , all . » — - — - ij
Kernen . . „ _ — 20 — - !
chaber . . . 7 20 8 21 4 S4 >
Berste . . , 14 24 14 s 13 20
Mühüruchl . — — 14 40 — "" !
Bohnen 1 Sr. 2 S 1 52 1 15 ,
W «izeu . . — — r 28 — — >

Htoggen . . 2 12 i 58 1 42
Micken . . , — — — — — —
Erbse , . . » — — — — —
Bus«, . . » - — — — — —

Bns .-Gerlte . — — — — —
Nog .-Watzen , — — — — — -l

Verkauft
wurden:

Sch.
l7ö

Sr.

3
80
S8

3
r
1
2

r
4
4

2
7

Ertöt.

st
I kr1410 I S

KS n
S07 59
828 i«

41 _
29 55
21 10
45 20—

—

Äroo - Prelse.
4 Mb . K-rnenbroo , 16 kr.
4 Lchwarzorov . . IS ,
! W-ck 5 stth. 2 Qtl . 1 .

Fleisch - Preise,
l Pfb . Ochsenäelsch . — .
l . ötinbsteisch . . 7 ,
! » Hnmme-steisch . — ,
1 » Kalbsteisch . , 5 .
t » Schwemestessch,

adgezogeu . . S .
unaögezoges . 10 ,

Fett - Preise.
I . Schweine -Schmatj 22 .
l . Rlnbschmaiz . . 18 .
l . Butter . . . . 20 .

1 Ptd . ü.chrer, g-qoffenervkk
k Pfd . Lichter. g-zogenelSK.
tPsd . S -,f- . . , 1k.

Holz - Preise.
Böoseircn, t - breit:

rauoe . . 30 —3« ,
daidsaubere . 18  ,
bliude . . . S4

Bretter , l - br . 16 - 18 ^
. S- 10" br . . 14 .

Rabmemchenkel 10 —12
Latten . . . . z — a
.kti. Buchtuüa, ^.

vr . Achse 13 st.
zestößl . 13 L. — „

.stk. Tannenbotz:
or . Achse . « I »«»
gestöstk . . « ß. tj.

Revigirt, gedruckt und verlegt von der Duchhaudlirug von 8 . Zaiser.
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